
Die Leopoldina nimmt als Nati onale Akademie der Wissen-
schaft en mit ihren rund 1500 Mitgliedern zu den wissenschaft -
lichen Grundlagen politi scher und gesellschaft licher Fragen 
unabhängig und öff entlich Stellung. Sie vertritt  die deutsche 
Wissenschaft  in internati onalen Gremien und handelt zum 
Wohle der Menschen und der Gestaltung ihrer Zukunft . 

Das Leopoldina-Zentrum für Wissenschaft sforschung ist die 
koordinierende Einrichtung für die wissenschaft shistorische 
und -theoreti sche Forschung der Leopoldina.

Winter School 
Digitale Editionen

Fortbildungswoche am Leopoldina-ZfW

Montag, 25. Februar bis Freitag, 1. März 2019

Leopoldina-Zentrum für Wissenschaft sforschung
Sitzungssaal (1. OG)
Emil-Abderhalden-Straße 36 
06108 Halle (Saale)

Kontakt
Prof. Dr. Rainer Godel
Leopoldina-Zentrum für Wissenschaft sforschung
Emil-Abderhalden-Straße 36 · 06108 Halle (Saale)
Tel.: +49 (0)345 472 39-118
E-Mail: rainer.godel@leopoldina.org
www.leopoldina.org/de/ueber-uns/studienzentrum

Veranstaltungsort
Leopoldina-Zentrum für Wissenschaft sforschung (ZfW)
Sitzungssaal (1. OG)
Emil-Abderhalden-Straße 36
06108 Halle (Saale)

Für die Veranstaltungen des Leopoldina-Zentrums für 
Wissenschaft sforschung bieten wir nach Absprache eine 
Unterstützung bei der Organisati on einer veranstaltungs-
begleitenden Kinderbetreuung an.

Kontakt:
Ronja Steff ensky
Tel.: +49 (0)345 472 39-118
E-Mail: ronja.steff ensky@leopoldina.org

So finden Sie uns

Freitag, 1. März 2019

09:00 – 10:30 Uhr  Schemata und Roma / ODD
 Stefan Dumont, Berlin

11:00 – 12:30 Uhr TEI-Tools
  Torsten Roeder und Markus Schnöpf, 

Halle (Saale) / Berlin

14:00 – 15:30 Uhr Ausblick und Feedback

www.leopoldina.org
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Winter School  
Digitale Editionen

Die „Winter School Digitale Editionen“ am Leopoldina-Zentrum 
für Wissenschaftsforschung vermittelt Grundkenntnisse in 
XML und den darauf aufbauenden Techniken der digitalen 
Editionspraxis. Dazu gehören neben den Proposals der Text 
Encoding Initiative (TEI) auch theoretische und methodische 
Konzepte digitaler Editionen. Die Dozentinnen und Dozenten 
vermitteln Grundlagen, empfehlen bewährte Tools und stellen 
weiterführende Anlaufstellen vor.

Spezialthemen aus den teilnehmenden Projekten, beispiels-
weise Handschriften, Quellenbeschreibung, textkritischer Ap-
parat etc. werden nach Möglichkeit ebenfalls berücksichtigt. 
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer werden in die Lage ver-
setzt, das Gelernte eigenständig weiterzuentwickeln und zu 
vertiefen.

Organisation vor Ort:
Torsten Roeder

Dozentinnen und Dozenten:
Stefan Dumont (Berlin), Christiane Fritze (Wien), Torsten 
 Roeder (Halle), Patrick Sahle (Köln) und Markus Schnöpf (Berlin)

Tutorinnen und Tutoren:
Dominika Heublein (Würzburg) und Andreas Müller (Halle)

Eine Veranstaltung des Leopoldina-Zentrums für Wissen-
schaftsforschung in Zusammenarbeit mit der Berlin-Branden-
burgischen Akademie der Wissenschaften, der Nordrhein-
Westfälischen Akademie der Wissenschaften und der Künste 
sowie dem Institut für Dokumentologie und Editorik

Programm

Montag, 25. Februar 2019

12:30 – 14:00 Uhr Anmeldung

14:00 – 15:30 Uhr Extensible Markup Language (XML) 
 Christiane Fritze, Wien

16:00 – 17:30 Uhr XML Path Language (XPath)
 Patrick Sahle, Köln

18:00 – 19:30 Uhr Kick-Off-Vortrag 
 Digitale Editionen – Theorie und Methodik
 Patrick Sahle, Köln

Dienstag, 26. Februar 2019

09:00 – 10:30 Uhr Einführung in die TEI-Guidelines
 Christiane Fritze, Wien

11:00 – 12:30 Uhr XML und XPath am Beispiel von  
 TEI-Daten
 Christiane Fritze, Wien

14:00 – 15:30 Uhr Extensible Stylesheet Language (XSL)
 Patrick Sahle, Köln

16:00 – 17:30 Uhr Architekturen digitaler Editionen
  Torsten Roeder und Patrick Sahle,  

Halle (Saale) / Köln

18:00 – 18:45 Uhr Rahmenprogramm 
  Führung durch das Haupthaus der  
 Leopoldina
 Claudia Steinicke, Halle (Saale)

ab 19:00 Uhr Rahmenprogramm 
  #DHAL – Hallenser Digital-Humanities-

Stammtisch  
Gasthaus „Zum Schad“,  
Kleine Klausstr. 3, 06108 Halle (Saale)

Mittwoch, 27. Februar 2019

09:00 – 10:30 Uhr  TEI Modul 1: Metadaten (teiHeader)
 Christiane Fritze, Wien

11:00 – 12:30 Uhr Evaluationskriterien digitaler Editionen
 Markus Schnöpf, Berlin

14:00 – 15:30 Uhr TEI Modul 2: globale Elemente (core)
 Markus Schnöpf, Berlin

16:00 – 17:30 Uhr TEI Modul 2 (Fortsetzung)
 Markus Schnöpf, Berlin

18:00 – 18:45 Uhr Rahmenprogramm 
  Führung durch den Traditions- 

standort der Leopoldina
 Danny Weber, Halle (Saale)

Donnerstag, 28. Februar 2019

09:00 – 10:30 Uhr  TEI Modul 3: Namen, Referenzen, 
Entitäten und Register

 Stefan Dumont, Berlin

11:00 – 12:30 Uhr TEI Modul 3 (Fortsetzung)
 Stefan Dumont, Berlin

14:00 – 15:30 Uhr  TEI Modul 4: Briefkodierung mit  
correspDesc & Co.

 Stefan Dumont, Berlin

16:00 – 17:30 Uhr TEI Modul 4 (Fortsetzung)
 Stefan Dumont, Berlin

18:00 – 19:30 Uhr Abendvortrag
  DER STURM. Digitale Quellenedition 

zur Geschichte der internationalen 
Avantgarde

 Marjam Trautmann, Mainz




